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èè     Über 420 Seiten aktuelles Wissen zum Wettbewerb    çç

Der Wettbewerb im Elektrizitätsmarkt kommt - viel schneller
als viele dachten - nun auch zu den Privatkunden.
Die für viele EVU bisher profitabelste Kundengruppe wird dabei
Ziel vor allem neuer Wettbewerber mit Handels-Know-how sowie
der großen EVU, die mit hohem Aufwand Marken etablieren, Da-
tenbanken aufbauen, Werbekampagnen fahren und in neue Zäh-
lertechnologien und (Kunden-)Informationssysteme investieren.
Auf Verbandsebene wird - insbesondere von den Verbundunter-
nehmen und teilweise umstritten - intensiv an „synthetischen“ bzw.
„standardisierten“ Lastprofilen gearbeitet; in der alten Systematik
„Tarifkunden“ für Haushalte und Gewerbe. Versorgerwechsel und
Durchleitung sollen mit der neuen Verbändevereinbarung
einfacher werden und weitere offene grundsätzliche Fragen
(Eigentum, Ablesung, Abrechnung, usw.) werden derzeit geklärt.
Aus dem Ausland, z.B. England oder Skandinavien, ist bekannt,
daß bereits seit Monaten erfolgreich Lastprofile eingesetzt werden
und seit Jahren Chipkartensysteme im Einsatz sind; dabei (1) der
Aufwand bei der Realisierung jedoch stark unterschätzt wurde und
(2) sowohl die Kundenbindung als auch die Akquisition von
Neukunden unter wirtschaftlichen Gesichtspunkten beurteilt
werden muß .
TrendResearch unterstützt die Unternehmen der Energiewirtschaft
beim Wandel durch aktuelle, gezielte und strategische Informatio-
nen mit hohem Wert. In der überarbeiteten 2. Auflage der Studie
„Neue Zählertechnologien und -systeme“ (s. u. Pressestimmen)
wurden weitere Kapitel wie synthetische Lastprofile, Szenarien
sowie Marketing und Kundenbindung hinzugefügt.
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Pressestimmen zur 1. Auflage:
„TrendResearch International hat eine Studie herausgegeben, in der die Chancen und Risiken für neue Zählertechnologien
und -systeme aufgezeigt werden... Die Studie zeigt, daß einige Marktteilnehmer sehr weit fortgeschrittene Überlegungen und
Aktivitäten haben, der Nachholbedarf bei den meisten Unternehmen sehr hoch ist.“ Elektrizitätswirtschaft 9/99
„Strom vom Supermarkt - aber wie? ... Kein Problem, fand das Marktforschungsinstitut TrendResearch International heraus...
Erfahrungen aus England zeigen, daß die Stromkunden mit dem Chipkartensystem hoch zufrieden sind.“ TAM 5/99
„Den Anschluß nicht verpassen... Der Wettbewerb könnte bald auch die Tarifkunden erfassen.“ ZfK 3/99

Ø Rahmenbedingungen
Ø Szenarien, Marktentwicklungen
Ø Erfahrungen aus dem Ausland
Ø Neue Technologien: Chipkarten
Ø (Synthetische) Lastprofile  

Ø Chancen und Risiken
Ø Trends in Markt, Technologien
Ø Wettbewerb
Ø Strategieoptionen, Ausblick
Ø Marketing und Kundenbindung

? Wie funktioniert das: Stromkaufen im Supermarkt oder im Internet?
? Wie weit sind die (rechtlichen) Rahmenbedingungen?
? Welche Systeme, Technologien und Hersteller gibt es?
? Welche Vor- und Nachteile hat das System für den Kunden?
? Wie können Kunden gebunden, wie gewonnen werden?
? Welche Vor- und Nachteile ergeben sich für die EVU?
? Welche Erfahrungen wurden in bereits liberalisierten Märkten

gemacht? Wie ist dort die Akzeptanz bei den Kunden?
? Wie weit ist die Technologie? Welche Pilotprojekte gibt es im

Ausland, welche in Deutschland?
? Welche Chancen und Potentiale, welche Risiken ergeben sich für

Energieversorgungsunternehmen, für Zähler- und Kartenhersteller
sowie für Dienstleistungsunternehmen?

? Wie groß sind die Märkte, wie hoch sind die Investitionen, die
getätigt werden müssen?

? Welche Strategieoptionen gibt es und welche Strategie muß ein
Unternehmen einschlagen, um erfolgreich zu sein?

? Welche langfristigen Entwicklungen sind zu erwarten?

Die vorliegende, über 420 Seiten umfassende Studie gibt
Antworten auf diese und weitere Fragen. Sie zeigt die
Entwicklungen und Trends auf und liefert die Informationen und
Hintergründe, die zwingend notwendig für die Unternehmen
sind, die langfristig im Markt überleben wollen.

Potentialstudie
Wettbewerb bei Privatkunden im Strommarkt
Neue Zählertechnologien und

Lastprofile



î EVU (Strom, Gas)
- Verbundunternehmen
- Regionalversorger
- Stadtwerke
- neue Wettbewerber

î Dienstleister
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Ziel und Nutzen der Studie
Die Studie gibt einen fundierten Einblick in die aktuellen
Entwicklungen im Bereich Privatkunden-Wettbewerb im
Strommarkt. Dabei werden neue Technologien ebenso
betrachtet wie Erfahrungen aus bereits liberalisierten
Märkten sowie die notwendigen Kundenbindungs- und
Marketing-Strategien und -Maßnahmen.
Die Studie ermöglicht eine Fokussierung von
unternehmerischen Aktivitäten der Marktteilnehmer: der
EVUs, der Dienstleister, aber auch der Zählerhersteller,
da neue Zählertechnologien - insbesondere im Bereich
Smart-Card- / Chipkarten-Zähler - ein Schwerpunkt der
Untersuchung sind.
Die umfangreiche Analyse der Kundenanforderungen
heute und morgen ist Basis für zielgerichtet und
kundenorientiert getätigte Investitionen in Entwicklung,
Marketing und Vertrieb. Daraus entsteht das System der
Zukunft. Die Befragung und Analyse der Technologie-
Anbieter zeigt die unterschiedlichen Strategien und die
Erfolgsfaktoren auf, aber auch Defizite und Schwächen.

Natürlich hat jedes Unternehmen eine eigene
Ausgangssituation; aber es gibt allgemeingültige
und auf alle übertragbare Fakten, denen sich im
liberalisierten Markt kein Wettbewerber verschließen
kann. Diese Fakten werden mit dieser Studie klar
herausgearbeitet.

An wen sich die Studie richtet:
Die Potentialstudie hilft folgenden Unternehmen, sich im
Markt zu positionieren, zukünftige Entwicklungen und
Potentiale einzuschätzen und die Marktposition auf-
bzw. auszubauen oder zu verbessern:

Dabei nutzen Vorstände, Geschäftsführung, Unterneh-
mens-/ Konzernplanung / -strategie und -entwicklung,
Vertrieb, Marketing, aber auch FuE-Abteilungen die
Informationen aus der Studie.
Wissen ist Macht: Ohne aktuelle strategische Informa-
tionen über Trends in Technologie und Gesetze, Markt
und Wettbewerb sowie die Strategien der Wettbewerber
ist kein Unternehmen in der Lage, mit den Entwicklun-
gen im Wettbewerb Schritt zu halten, Risiken auszu-
schalten und Chancen konsequent zu nutzen.

Methodik
TrendResearch setzt verschiedene Field- und Desk-
Research-Methoden ein. Neben umfangreichen Intra-
und Internet-Datenbank-Analysen (inkl. Zeitschriften,
Publikationen, Konferenzen....) wurden für die Studie
insgesamt über 350 strukturierte Interviews mit diversen
Zielgruppen geführt (Schwerpunkt Deutschland, auch
Ausland) und mit einer eigens entwickelten Methodik
ausgewertet. Dabei wird sowohl die Nachfrage- als auch
die Angebotsseite nach ihren Erwartungen,
Einschätzungen und Prognosen befragt.
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TrendResearch
TrendResearch International unterstützt die Unternehmen
beim Wandel in liberalisierten Märkten. Dazu werden
Trend- und Marktforschungsstudien aktuell und exklusiv
erarbeitet, für einzelne oder mehrere Auftraggeber.
Umfangreiche eigene (Primär-)Marktforschung, gemischt
mit Erfahrungen und Wissen aus liberalisierten Märkten und
dessen dosierter Transfer, aufbereitet mit eigener Methodik,
führt zu nachvollziehbaren Aussagen mit hohem Wert. Die
interdisziplinäre Zusammensetzung der Projektteams -
auch mit externen Experten - garantiert die ganzheitliche
Betrachtung und Bearbeitung der Themen.
Schwerpunkt sind Untersuchungen für und in sich stark
wandelnden Märkten, z.B. in den liberalisierten Energie-
und Telekommunikationsmärkten.
TrendResearch, 1997 gegründet, liefert Studien und
Informationen bereits an über 60 % der großen EVUs und
unterstützt damit existentielle Entscheidungen.

Konditionen
Die Studie „Wettbewerb bei Privatkunden im Strom-markt:
Neue Zählertechnologien und Lastprofile “ kostet

5.400,00 DM (persönliches Exemplar).
Zusätzliche Kopien (Verwendung nur innerhalb des
Unternehmens) stellen wir Ihnen zu DM 600,- pro Kopie zur
Verfügung. Alle Preise verstehen sich zzgl. der
gesetzlichen MwSt. Zahlungsweise ist per Überweisung
oder Scheck innerhalb von 14 Tagen nach
Rechnungsstellung.
Bei gleichzeitiger Bestellung anderer Studien (s.u.) bieten
wir Ihnen 10 % Mengenrabatt. Die Bestellung ist auch per
Internet / E-mail möglich.

Weitere Studien
TrendResearch gibt weitere Studien heraus, z.B.:
p Potentialstudie „Neue Zählertechnologien und -systeme“

(1. Aufl.) 1/99, 292 S., DM 4.900,00

p Potentialstudie Energiedienstleistungen,
7/99, ca. 300 S.: DM 5.900,00

p Potentialstudie E-Commerce für Energieversorger
8-9/99, ca. 350 S., DM 6.400,00

p Trendstudie: Wettbewerb bei Privatkunden im Strommarkt:
Marketing und Kundenbindung, ca. 250 S., DM 4.400,00

p Trendstudie: Wettbewerb bei Privatkunden im Strommarkt:
Erfahrungen aus liberal. Märkten, ca. 250 S., DM 4.400,00

p Der Markt für neue Zählertechnologien- und systeme im
Geschäfts-/SVK-bereich, DM 5.900,00

p Trends und Szenarien im Stromhandel

p Trend-Potentialstudie PLC-Technologien

p Kooperationen / Allianzen als EVU-Strategie
Weitere Informationen können Sie mit nebenstehendem Fax-
formular anfordern, im Internet unter www.trendresearch.de
oder auch telefonisch abrufen.
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